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Ämkulall zur Lmbacher Zeilullg Nr. 204.
Mittwoch, den li. September 1882.

^ ^ Erkenntn«. N'r. W44.
^" das l , ? k " Seiner Majestät deS Kaiser»
""'Hl aus A .' ^«"icht ill kaibach als Press-
i" »tcch, eck " N ^ " ^ ^ Slaatsauwallschast

in Laibacl?.^^/ ^ ^ ' " der Nummer <>? der
!."'°b>lchm 3) ' V ' ' f t " " p " " ' c erscheinenden
ÛNUst i ^ / " " M i r l s t ..8Ic.vun<>c" vom Ulslen

'"'b bitten ^ . " v " "s'en Seite, ersten, zweiten
'" der ets<. ^ ' " "b auf der zweiten Seile
i'^ ^ndli , ' Z ^ t e «gedruckten Ärtilels
n ."Nd e . ^ , ^ ' ^ ' ' ' g innend ..V««

'" dm S.'° "d nut „i.mi ^oi>^>«, begründe

^ ilieraebp.̂  "->^«>" «°lc>« den Thatbestand
" > nach ^ N / i e öffentliche Ruhe und

W St,P O x " " " ^ zufolge der8ti 489 nnd
! ^ t in « ^ ^." von der l. l. Staatsanwalt»
"UMmei y7?"ch "erfüate Beschlaanahmc der
3^ - vo l n3 i A^"°di<chcn Druckschrift ,.8W-
D ss »6 un. ̂ ü " ^ bes.ätiael undg.mäsl
N " b e r i « < ; / ' b " Prefsacseprs vom I?tcn
^ ' d i e N»1. ' ^ ^ U !«. ̂  V l , vom Jahre
N^'boten "^bre i tung der aedachten vium-
^ « ^ N Ettm>>? ' ^"Nlchtung der mit Beschlag
" Satze/ ^ la re derselben und alls Zerstörung

-^^lbach ob"ns>n"kctclt Artilcls erkannt.

^ ^ ^ n m ^ S c p t e m b e r 1882.

. Im P. ^^ennln i» . Nr. l»741.
w i ! > ? l l , " " ' Eriner Majestät des Kaisers
i ? A «"! An t r .««" ' " ' l in ^aibach als Press-

^ U ertanl.t " ^ ' ' Staatsanwaltschaft

^ ? » > ' ? c h e ° ' ^ " ' " t»er Nr. 197 der in Laibach
W ^ l f i . 8 . ^ ° c h c erscheinenden politischen
en °u der " s . ' " " " ^ " " ' " vom 2!) August
3 . . " " dr t "sw« Seite, in der ersten, zwei-
3 5 '" d " c r s . ^ ' l e und aus der zweiten
K v ? " ' äu fsH" ' ^palle abaedrucllen Ärlitcls

b ^ 7 ^ ^ ^ , , ' ' " ' degnn.rnd mit ..V »ud-

tzt ??"UUche N e l " ^ " ""gehcns gegen
. ̂  -, i«uyc und Ordnung llach 8 ^

3 ^ ' ^ O ^ " 7 " ' ^"l°'N° der ̂ 4«!) und
^Uwn'" ^'bach . " ! ' . ^ " t. ,. Slaalsanwall'

zeH '"'d "?' d ^ ^ l t ä l i g e . und gemäsz der
dicz« , ^«l i »? ^ e s s ^ ̂ es vom ^?. Dc-
b°tcn '^'l'erbreiw'. ^ ^ ' ^ ' " pro 1«(N.
^ l ' " ! ^er, ch » ̂ " »edachlen Nummer ver-
^ L ' " ' d e N '^der mit Veschlag belegte«

^ . " d e a « . ^ ' ' ^ » " " ! ^rstörung des
"""ach a,n 2 d " "r ' i lclS crlannl.

^ ^ " " " n <i. S o m b e r 1882

(3762-1) KunHmaHuny. ??r 5215
Mi t Rücksicht auf die beginnenden Vor»

arbeilen für die am 31. Oltoder 1882 statt«
findende
vierundfünfzigstc Verlosung der kraini-

schen Grundentlastungs Obligationen
wird die Vornahme der Zusammcnschrcibung
oder Zerlheilung der bis Ende April 1882 znr
Verlusung angemeldeten lrainischcn Gründen!^
lastuligs'iDbllgatluncn, sowie ferner auch die
Vornahme von solchen ObligalioneN'Umschrei»
düngen, bei den!» eine Aenderung der Nummern
einzutlcten halle, für die Zeit vom I(i. Sep»
lcmber 1882 bis zum Tage der Kundmachung
der am AI. Oltober 1682 verlosten Obligationen
sisticrt.

Laibach am 1. September 1882.
Vom krainischen Uandesausschusse.

(3694—2) Eoncu«au«sckreibung. Nr 4085
An der l. l, Marine«.NnabeN'Vollsschule

mit deulscher Unterrichlsspiache lommt mit
Veginn des Schuljahres 1882,83 eine HilfS»
Ichicrslcllc pruuisorljch zur Aesehunn.

Mi t dieser Slcllc ist eine Iahresrcmune»
ration von üttO sl und das der X. Diätcnclassc
entsprechende j^uartiergcld von 284 ft. jährlich
vcrdlmdcn.

Vewerber um diese Stelle haben ihre mit
dem Nachweise über die Lehibrsä'higung jür
allgemeine Volsschulen mit deutscher Unterrichts'
Sprache und die etwaige bisherige Verwendung
im ^ehramle belegten Gesuche im vorgeschric»
denen Dienstwege bis längstens

1ü. September l, I ,
bei der l. l Marme-Schulcommission in Pola
cinzul eichen.

Vewerber, welche einige Kenntnis der italic»
Nischen Sprache nachweisen, haben den Vorzug.

D>c BrstrriNmg sür die Urbcrsicdlung des
ernannten Vclverbels von seinem gegenwärtigen
Anstellung«' oder Aufenthaltsorte nach Pola
trägt das Marineäinr nach dein für Marine-
Äeamte der X. Diätenclnssc srftgrjchtl'n Aus»
maße; dem Vetreffcoden wird ein entsprechender
:»c,sevorschuss gegen nachträgliche Verrechnung
gewährt,

Pola am ! l1. AlWch I882.
Vom l . l . Vi i l i t i i r Hafc»commanoo.

(^696-2) Ziunllmacknn». Nr. 917b.
Vom 1. September 1882 angefangen wer-

den die Portogel'üren sür Corrcspondenzrn nach
und aus Wejl» und Südausslrali«-». dann Queens'
land unk Victoria, Ncu-Süd-Walcö und Neu.
Seeland sowie Tasmninn (Van Dienlcnsland)
bei deren Vefördcrung über Italien (vm Nrin»
disi) mittelst englischer Paletbootc wie solgt
frflgcsetzt:

») jür frankierte Vriese 50 fr. und für unfran«
licrte W lr. für je 15 Gramm;

d) sür Drucksachen 10 lr. für je i.U Gramm;
c> für Warenmuster 12 lr. bis 50 Gramm

22 „ „ 100 „
3» . . 1b0 „
44 „ , 200 „
55 „ „ 2Ü0 „

lliecommandationsgebür für die Briefe 10 lr.
Hicvon geschieht die Verlautbarung zusolge

hohen Hllndelsministcrilll'ErlasseK vom Itttcn
I. Mls.. Z, 26^79,

Triest. den 31. August 1882.
» . l . Poftoirection.

(3717-2) siunämacknnli- Nr 3770.
Vom l. l. Vrzirlsgerichle Sitlich wird bc»

lannt gruiacht, dass gemäsl zi 26 des Landes»
gcsehcs vom 25. März 1874 die aus Grund
der ^ocalrrhebungcn zum Zwecke der
Anlegung eincs neuen Oiuudbuchcs für

die Oatastralgcmcinde M c t n a j
verfassten Brsitzbogrn nebst den berichtigten
Licgenschaftsvcizrichnissen, Mappcncopien und
ltrhcbuugsprotoloUcn hiergcrlchlb vi<m 9 l c n
September I. I , angcjaugen zur Einsicht
uuslica,cu.

(vollten Einwendungen dagegen crhobcn
werben, so würden weitere Erhebungen

om 24. September l. I .
stattfinden.

Die Uebertragung amortisierbaicr i)or»
dcrungcn m das neue Gruildbuch wird unter»
bleiben, wenn der Verpflichtete vor der Vcr»
fassung dei Grundbuchseinlagen darum ansucht.

it. l, Vezirlsgerlcht Sittich, am 2. Septem«
ber 1882^

^3744—1) Kunäumckun« Nr 8782
Vom l. l, Aczillsgerichle Gurlfcld wird

delannt gemacht, dajs die auj Grundlage der
zm« Vchuje der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Clltastralgrmeindc puvvs^o
gepflogeiirn ^rhel>ungcn versassle» Älsi^bogen
nrb>l dcn berichliglen Verzeichnissen der Liegen«
schajllu, den Mappcncoplln lind orn ^lyebungo»
prulolollcil durch 14 2agc vom Tuac der erjlcn
Einschaltung dieser Kundmachung zu jedermann«
Einsicht in der diesgcrichllichen Vlmtslanzlci
aufliegen,

Für den Fall, als Einwendungen a/gen
die Richtigkeit dieser Blsil)bogen erhoben werden
sollten, wlrd zur Voruahmc wcilcrcr Erhedun"
8cn ber Tag auf den

20. September 1882
vorläufig in der Gerichlslanzlei. bestimmt

Zugleich wirb den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebcrtragung der nach 8 l i t t
des allg. Grundbuchsgcjches amortisirrbaren
Privatforderungen in die neuen Grundbuch»»
einlagcn unterbleiben lann, wenn der Ver>
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Ein«
lagc darum ansucht.

K. l. «ezirlsgcricht Gurlfeld. am 3, Sep.
tember 1882.

(3729-1) 8<tnlnnf«»,.
An dem l l. Staats'Untergymnllsium zu

llrainburg beginnt das neue Schuljahr 1882M
am 16. September 1882

mit dem heil. Geistamte.
I n diesem Schuljahre wird daselbst nur

die I.. I I . und 111. Klasse wieder eröffnet werben.
Neu eintretende Schüler haben sich in Ve»

gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
und unter Vorweisung ihrer Schulzeugnisse
sowi«l»des Taufscheine? am 14. oder am lüten
September in der dortigen Directionslanzlei
zu melden und neben dem Lehrmittelbeitrage
von 1 fl., welchen überhaupt jeder Schüler der
Anstalt zu zahlen hat, noch die Uufnahmslale
von 2 fl. 10 lr. zu entrichten.

Krainburg, den 4. September 1882.
K. l . <Vy«n«si»ldirecti»».

(3674-2)

Am t. t. deutschen Staatsgymnasium
zu Gottschee

beginnt das Schuljahr 1882M mit dem heil.
Gcistamte

S a m s t a g , den 16. September.

Die Anmeldung neu e in t re tender
Schüler findet am 12., 13. und 14, Sep-
l e m b r r , der dem Gymnasium bereits un»
gehör igen am 1ü v l ^ l c m b e r in der
Directlvnslanzlei im Gymnasialgebäude statt.
Erstere erscheinen in Begleitung der Eüeln
oder lhrcr Stellvertreter und weisen bei Mcl»
bung für die erste lilasse den T a u f » oder
Gebur lsschein und das F i r a u e n l a l i o n K .
zeugi l is der Vullsschule, sür die übrigen
Classen die Studiruzeugmssr der beiden letzten
Semester vor und entrichten die Au fnahms«
laxe von 2 sl 10 lr. Dcn Lehrmittelbeitrag
von 1 fl. haben a l l e Schüler zu zahlen.

Die Ausuahmsprü juna . f ü r die
erste Classe — aus der Nrligionslehre, der
deutschen Sprache und dem Rechnen — begmnl

F r e i t a g , den 1ü. S e p t e m b e r ,
um ^ Uhr morgens.

Gottschcc am 31. August 1882.
Die l . l . Vy«n«sialdirecti,n.

U n z e i g e b l a t t.

« I « 5 " . Feilbietunq.

^ ?'fchen. R ,Z»^.elunst der Stefa.»
5<1'^' 5'/. s " ^ l e n in Kosese Urb..

^"W A ^̂  ^..Feistriz. °m

(3633—2) Nr. 4249.

Dritte ezec. Fcilbietllng.
A m 22 . S c p l e m b r r I « « 2 wird

<n Gemüßhcit dcs diesacrichtlichen Ve.
scheide« und EdictcS vom 30. Ma l 1882.
H. 2716, die dritte cfec. Feilbielung des
in die August Dcisingcr'sche Concursmasse
„ehörigen. gerichtlich auf 2!3 f l . 55 kr.
aeschählcn '/,4-Anlheiles der Lacker Vade»
«ksellichllsls-RealilüllN ftatlfindtN.

K. l. Vezirlsgericht Lack, »m 23sten
August 1882.

(3077—3) Nr. 4385.

felicitation.
Von dem l. l. Brzillsgerichte gelstriz

Wird bllannl gcarbcn:
ES sei über Ansuchen des Ioscf Hod»

" i l von Feistrlz wrgen Nichterfüllung der
tticilalionsbedingnisse von Seile des
Michael Vcrh von Unlerlemon Nr. 8
als Elsteher d.r am 22. Ma i 1874 exe.
cutioe verüußcrlen. dem Anton Verh von
dort gehörig gewesenen, gerichtlich auf
700 fi. geschähleu ReaMt Urb.'Nr. N

^ä Herrschaft Prem die Rellcllatlon
dieser Realilüt neuerlich bewilliaet, und
zu deren Vornahme auf Gefahr und
llostm des Lrsteher« eine einzige Tag.
sahung auf den

6. O l t o b e r 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Beifügen angeordnet worden, dass die
Realität bei dieser Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerte hintangegeben werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Ill..3eiftrlz. am
". >)un 1v82,
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(2857—1) Nr. 4009.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Oroßlaschiz
wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Johann Kosler von Orteneg (durch den
Machthaber Herrn Josef Göderer von
dort) die mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom I . I u n i 1882, Z. 4062, auf den
13. Ju l i !8«2 angeordnete dritte Feil«
bittuna der der Maria Marolt von
Podpoljane Nr. 3 als Rechtsnachfolgerin
des Stefan Marolt von dort gehörigen,
im Grunobuche der Eatastralgemelnde
Kleinpölland 8ud Einl.-Nr. 6 und 7 vor»
kommenden Realitäten auf den

16. O k t o b e r 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Oroßlaschiz, am
28. Juni 1882.

(3682—1) Nr. 1090.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte ttronau wird
belannl gemacht:

6s sei über Ansuchen des t. l . Steuer-
amles ltronau (now. des hohen l. l . Aerars)
die exec. Versteigerung der dem Johann
^ga l von ilarnervellach, derzeit in Selo,
Bezirk Naomannsoorf, gehörigen, gericht«
lich auf 352 f l . geschätzten, in Karner-
oellach Hs,-Nr. 53 liegenden, im Grund-
buch« »ä Herrschaft Veldes 5ud Urb.»
Nr. 123 vorkommenden Realität bewil»
llget und hiczu drei Feilbielungs »Tag«
sahungen, und zwar die erste aus dcn

23. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

28. Ok tobe r
und die dritte auf den

25. November 1 3 8 2 ,
jedtsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hlergerichts mil dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uiuer demjelben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icltationibedlngmsse, wornach
insbesondere jeder Ulcilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Acilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungsprololoU und der
Hrundbuchseltract lönnen ln der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Kronau, am 30sten
Ma i lö82.

(3712—1) Nr. 602 i7

Ezecutive
Realitätenversteigeruug.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kmai wlrd
belannt gemacht:

Es se, über Ansuchen des l. l . Steuer»
amtes in Mttai die exec. Versteigerung
der dem Bernhard Struß von Rela gchö«
rigen, gerichtlich auf 610 ft geschützten
Realuiu »m Grundbuche t̂ ä Steuer»
gemeinde Trebeleoo Einlage^ir. 97 alt,
42 neu, bewilliget uno hiczu drei Ieilbie»
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 2 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

25. O k t o b e r
und die dritte auf den

24. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
,n der Gerichtslanzlei in Uiltai mit dem An»
yange angeordnet worden, dass die Pfand»
realitüt bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schätz-
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben Hinlangehebe» »erden wird.

Die Ulcitalloilsbeoingnisse, wornach
lnsbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
d« ^icüationscommission zu erlegen hat,
sowie da« Schützunusprotololl und der
^rmldduchsr^ract lünnen in der dies«
»enchMchen « « ^ r a w r eingehen werden.

A u g u s t ' Z r ^ " " ' « " ' am «t«n

(3710-1) Nr. 5844.

Erinnerung
an Ursula K o p r i o a von Verbooo Nr. 9,
resp. deren unvelannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Feistriz
wird der Ursula Koprioa von Verbovo
Nr. 9, resp. deren unbekannten Rechtsnach»
folgern, hiemit erinnert:

Es habe Andreas Prosin von Ver
bovo Nr. 35 wider dieselben die Klage
auf Erlöschung der Hypothelarsorderung
pr. 150 fi. C. M . »ub prues. 22. August
1882, Z. 5844, hieramtS eingebracht, wo
rüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsahung auf den

20. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
Logar von Veibovo Nr. 4 als Eurator
».ä actum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, wiorigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellte»
Eurator verhandelt werden wird.

« . l. Bezirksgericht Feistriz, am 23sten
August 1882.

(3753—1) Nr. 8636.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Handlungs-
hauses Ioh . G. Winller die exec. Verstei-
gerung der der Maria Seidnicer von
Podzemeljgehllrlgen, gerichtlich auf 2080fl.
geschätzten Realität Extract-Nr. 67 llä
Herrschaft Gradac bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die dritte auf den

17. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um oder
über dem Schützungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die ^icltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 5proc. Vadium zu Handen
der Licitationstommission zu erlegen hat,
sowie das Gchähungsprotololl und der
Grundbuchserlract tonnen in der dieS-
gerlchtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerlcht Mot t l ing , am
6. August 1882.

(3750—1) Nr. 8370.

Executive
Ncalitäten-Verstelgerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in
Hernefic' von Radovica die eiec. Verstel«
gerung der dem Miter Vadovlnac von
Kamenica gehörigen, gerichtlich auf 800 f l .
geschützten Realität »ud Top.'Nr. 615
»ä Herrschaft Ainüd bewilliget und hiezu
drei iiellbütungs.Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den

1 1 . November 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Saale Nr. 1 mit dem Anhange an>
geordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommlsfion zu erlegen hat, sowie
das SchHtzunzsprototoll und der Grund,
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht MötNing. am 5ten
August 1882.

(3618 -2 ) Nr. 2697.

Erinnerung
an BW» Zerouc, resp. dessen Rechts-

nachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem Blas äerouc, resp.
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Herouc von Vormartt
die Klage auf Anerkennung der Verjährt-
und Erloschenerllärung des bei seiner
Realität Einlage - Nr. 3 der Catastral-
gemeinde Vormarlt für Blas Zerouc
im Grunde der Abhandlung vom 9. Ma i
1835 haftenden Forderungsrestes M u .
22 f l . 22 kr. «ud praos. 1. Ju l i l. I . ,
Z . 2697, eingebracht, worüber zur münd«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf
den

29. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormaclt als Curator uä
kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Vestlin»
mullgen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rcchtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen jelbst veizumessen
haben werden.

K. l . Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 3. Ju l i 1882.

( 8 6 1 7 - 2 ) Nr. 3071^

Erinnerung
an J a k o b R a v n i k von Iereka, be-
ziehungsweise dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Rad-

mannsdoif wird dem Jakob Raviuk von
Ierela, beziehungsweise dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Io f t f Scheu aus Kerschdors «ub
praß«. 29. Ju l i l. I . , Z. 3071. dle
Klage auf Verjährt« uno Erloschen-
erllärung der auf seiner ReaMäl Ucb.«
Nr. 125^/1 aä Herrschaft Veldes im
Grunde des Urlheiles vom 6. Mui 1833
für Jakob Ravnil von Ierela haftenden
Foldcrung pcto. 61 f l . 35 lr. C. M .
emgeblüchl, worüber zur summarischen
Verhandlung der Rechtssache die Tag«
satzlmg auf den

27. S e p t e m b e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbela>«nt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Andreas
Supan von Vormarlt als Eurator «,6
aowm bestellt.

Die GeÜlagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, »ldrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura«
tor nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnuiig verhandelt werden wlrd und die
Gellagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst belzumessen haben werden.

K. l . Bezirksgericht RadmannSoorf, am
30. Ju l i 1832.

(3639—2) Nr. 2394.

Zweite eM. Feilbietung.
Nachdem zu der in der El t tut '^ '

sache des l. t. Steuevamtes in Kra'nM«
(in Vertretung des hohen l. l. A"°")
geaen Jakob Tor i von Goriöe Hs- ' ^ r ^
M o . 42 st. 76 kr. c. u. e. mit °w
Gescheide von, 15. Apri l d. I . . Z> ^
auf heute 25. August d. I . anberaume
erstcn Rcalftilbiellmg lein KaufluW
e,schienen ist, so wild zur zweiten »u>^

25. S e p t e m b e r 1882
angeordneten Fellbletung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. °"
25. August 1882. ^

( 3 6 1 5 - 2 ) Nr. M s

Executive
Realitätenversteigelung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nadlnan"'
dorf wird bekannt gemacht: , ,

Es sei über Ansuchen deS ». .
Steueramtes Radmalmsdorf ( "^ '« . j ,
hohen Aerars) die executive L M
gerung der der Margaretha W ° ^
von Sgosch gehörigen, gerichtl'A ^
645 fl. geschätzten, in dem G r u ^ M
der Herrschaft Stein kub Urb.-Nl ^
vorkommenden Realität bewilligt
hiezu drei FeilbietungsTagsatzungeN,"
zwar die erste auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

13. O k t o b e r
und die dritte auf den

13. November 1862., ^
jedesmal vormittags von 10 bis l>- "^
in der Anttskanzlei uul dem A " ^ <
angeordnet worden, dlijs die Ps^ M<
lität bei der ersten nno zweiten Fk' ^
tung nur uni oder über dem S W " ^
wert, bei der dritten aber auch "
demselben hinlangegeben werden ^ ĉh

Die Licitationslicdingmsse, !""'><
insbesondere jeder l icitant vor 6""
tem Anbote enl lOvroc. Vadium z" ^
den der Licilationscommissioll zu el »^
hat, sowie das SchätzungsprototoU ^
der Grunoduchsextract lönnen »n ^
diesgerichtliä/'u Registratur eingei"
Werden. . ^

K. k. B.zirlsgelicht RadmaNN?"
am 27. I u l t 1882.

(3637—2) Nr. ^ '

Ezecutive
Nealitaten-VersteigelUll^

V o m l . l . Bezirksgerichte ^
w i r d belannt gemacht: qosef

E s sei über Ansuchen des ^ )
M a y e r von Leutenburg (durch ^"'Joses
die erec. Versteigerung der dem ^
Na t l a i en von Golsche (zu H a " ? ' , ^ ,
Rechtsnachfolgers M a t t h ä u s N a t i a " ^
dort N r . 12 ) gehöl igen, grcich"'Azchl.
4 4 0 st., 4 8 8 f l . 8 5 kr., 2 1 5 fi. " " ' 5>l
lich 7 5 0 f l . geschätzt R e a l N ^ ' ^ .
Herrschaft Wippach tom.XXlU. M - ^ .
304, ^cl Schiwltzh^fftn tom. U, M ' . ?̂
und ad Keutenburg Grundbuchs ' « .
bewill'gel und hiezu drei s " ^ " - ê»
Tagsatzungen, und zwar die eiste «

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

6. Dezember 188 2, ^ ^hl,
ledeSmal vormittags vln» 9 bis ^ ^ n t l
hiergerichlS mit de>» Äühailge a"»^ oet
worden, dass die P,andrealilcilen ^
ersten und zweite,» ^cilbl^»»'s ^ l>el
oder über dem Schähun^werl, , ^ „ -
dritten aber auch unter demselben
gegeben werden. wol"^

Die Licitatlonsbedingnisse -. ^ah"'
lnsbesondere jeder Kic,tant, n"l " "^b"»
des Erequrulen, vor geinachtew ê>>
ein lOprocentigcs BadiuM i« ^ hs'
der Kicllationscon'M'ssiu" zu " ^ t>'̂
sowie die Schätzunutprolotouc ^^. ^e
Grundbuchscrliocle können u« ̂ ^ d " '
gerichtlichen Rcgislvatur e ' " g ' " ^ ^ ^

Dcm unbekannt wo b c h ' ' ^ O o l ^
bularglaudi^cr Äoorcaö VldrlY °^ ^ l ! "
wurde Herr Leopold . ^ " r ,,. .
zum Curator ^ ä ^ t u m ^ ' 1 ^

K.l.VezulsgerichtWippoch,
August 1882.
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l ^ ^ 2 ) Nr. 3869.

Executive
^alitätenGelsteigerung.

>«lr^? '' ^ Bezirksgerichte Senosetsch

«m»p/ ̂ ' "ber Ansuchen deS l. l. Steuer.
^ Senosetsch die exec. Versteigerung
tlllln ^°lef Kovaĉ ic von Famle geho-
lt G r u n ? ^ ^ °"^ ^ si- ^schätzten,
^b U r ^ ' ^ " Herrschaft Senoselsch
»orlm« ^ ' ^ " , wm. I I I . lol. 139
^°'""e"dm Realität bewilliget „nd
.ly!> ? " Feilbietungs-Tagsatzungen. und

l»'e erste auf den
ble»tn,-^' Dezember 1 6 8 1 ,

zweite auf den

und dle ^ . . ^ ^ d ü n n e r
°'e drille auf den

jekömn,^' Februar 1 8 8 2 ,
hietge " . ^ " ^UagS " ° " " bis 12 Uhr.
°̂rden ^ " ^ ^ ' " Anhange angeordnet

lchl/ x ^ ^^ Pfandrealitat bei der
oder ü^ iweiten Feilbielung nur um
Kilten ! Schützungswert, bei der
selleb?/?" " "^ "uter demselben hintan»

^sbelo^ '"^Uontzbedingnlsse, wornach
llnbo e j " ^ ^ " ^icilant vor gemachten,
HcltlMn ^ p " c . Vadlum zu Handen der
dils ^^ " " ' " l i ss ton zu erlegen hat. sowie
b"chs7il M p " l o l o l l und der Grund-
^euistr«. ^ ^" 'un in der dlesgerlchtlichen

^ " " elngrsehcn werden.
°̂>«tsch am 0. November 1881.

Vorsl ^ l - 2874.
live Vleä'i " ^ ^ " " ^ ""b drille efecu»

«lscllbletuugen werden auf den
2 9 ' ^ l ° b e r u n d

"°rn,in.'. ° ^ m b e r ^ 8 8 2 .
""chlS n i . ^ " N b,ö 12 Uhr, hkr.
geordnet ' "origci, BeschridSanhange

Senoseisch. am

^ Nr. 7103.

^nlb l l l»« ^ k r l m a n n , unbekannten
""«« r ^ ^ ^ ^ unbekannte Erben

.. ^°n d.m ^tsnachfolger.
^lrd kr Tb c Bezirksgerichte Stein
« ^lh<,lt.g ^ ^erlmann, unbekannten

^ und ^ ^ ' ^ " " unbekannten
trlllnert; "tchtsuachfolgern, hiemit

pichle ^ "^er dieselben bei diesem
^(d.,rch D. ^ ° ^ u l l a r v»n Münlen-

August , ^ " ^ vlrnat) 8ub 1)1-̂ 68. 12!en
^"le»»u„a ' ^ « . ^ ^ . die Klage auf
> der i!«^ " Verjährung und Gestat»
^b..)lr M " n g der bei den Realitäten
. ' 2 b . ' 2 l ^ ? ° " " U r b . . N r . 13. Ib.
^ 6 0 ^ ' K . . 31. 4 0 . 4 1 , 5 0 , 52

^ ' N r 7 ^ e l u n d M a p p e . N r . 5 2 / . ,
^ ! " 'us dem ^"< ^ e s l a ^ä Stadt
3 "»e vom i ? ^ I . " s . ""d UcbergabS.
^eresi, « l " ^ September 1839 für
7 ' , ^ 0 t t s?° "n hastende Forderung
32 'sor nulw. ^''^br°cht. und sci zur
° c^M.ll ^ ^'naß'8<n mündlichen Ver-
'"f t , , / blejcr ltlage die Tagsatzung

^ H ^ s l e m b e r 1882.
di c^" der U , . i ^ "geordnet worden.

«."" GuV"Uhalt«.ort der Geklagten
s/^'cht «us^ unbelannt und dieselben

3 . ^ ' e G ' ' i " ihrer Vertretung und
N '.?> v°n K "" ' Kosten den Jakob
"ch^l. ^lein als Kurator uä acwm

<!DitK^
"der sich einen

<a?"'Uhaft m ^ ^ ^ " ""b dielen, Oe.
ihr Ä«higen W e ^ " ' ^ ' ^ " . P t im ord.
°in i^"heidigu,« " ' ^ « i l e n und die zu

sUn^ausges teU^^s diese Rechtssache
^ r ^ " » 7 der^ " ^ " l o r nach den Ve.
übrig" wird u>,d v ^ " " n u n g verhandelt
K n , V f"istehl ^ " ° ^ k „ , welchen es
Men ' 7 " N l e n ^ ^ " Nechlsbrhelfe auch
"l lst^ l'ch die a ^ " 7 ° " die Hand zu

^n »en lelbst beizumessen haben

^ " s t i ^ g e r i c h t St«ln. am 19ten

(3L45—2) Nr. 16,264,

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. stüdt..beleg. Vezirlsgerichte
in ttaibach wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur ttalbach die exec. Versteigerung
der der Maria Slobec in Außergoriz
gehörigen, gerichtlich auf 280 f l . geschah,
len, im Grundbuchc llä Magistrat ttaibach
«ud Urb-.Nr. 967. Win. V I I , lol. 58,
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsahungen. und zwar
die erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O l t o b e r
und die dritte auf den

18. November 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegrbcn werden wird.

Die Ulcitatlonsbedinanifse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
ilnbole ein lOproc. Badium zu Handen
der tticilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Orundbuchseflract lönnm in der dleS»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-dclcg. Bezirksgericht ttaibach,
am 27. Jul i 1882.

(3646—2) Nr. 16,265.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. k. slädl.'deleg. Bezirksgerichte
in ^aidach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der l. k. Finanz,
procuratur kaibach die exec. Versteige»
rung der dem Michael Tuisiö in Ver-
blenje Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf
60 fl. geschützten, im Grundbuche ää
Sonnegg 8ud Einl.» Nr. 956 und 957
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs'Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

16. Sep tember ,
die zweite auf den

18. O l t o b e r
und die dritte auf den

18. November 1 8 8 2 ,
jedesmal vormiltags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
täten bci der ersten und zweiten Feiloiclung
nur un, oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintanllegebcn weiden.

Die Uicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der «lcllatlonscommisston zu erlegen hat,
sowie die Schützungsprotololle und die
Grundbuchscxlracle liinncn in der dieö-
glUchlllchc», Registratur eingesehen werden.

K.t.städt.'deleg. Bezirksgericht «albach,
am 27. Jul i 1882.

(3648-2 ) Nr. 17.133.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städl..beleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur in kaibach die executive Ber.
steigerung der dem Josef Slarman von
Zlebe Nr. 1/2 gehörigen, gerichtlich aus
li449 si. geschätzten, im Grundbuche «ub
Urb.»Nr.14, all Rutzing wm. 1, lol. 121.
vorkommenden ReuMal bewilliget und
hlezu drei Fellbiclungs.Tausahungen, und
zwar die erste auf den

23. September ,
die zweite auf den

2 5. O l l ober
und die dritte aus den

25. November 1 3 3 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Umtslauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrcalilüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei

>er dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse. wornach
insbesondere jeder kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchskftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stiidt.»deleg. Bezirksgericht Uaibach,
am 20. August 1882.

(3622—2) Nr. 2863.

Nelicitatwn.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Primus

KoS von Laufen die solicitation der auf
Mathlas Soelina vergewährten, zufolge
Llcitationsprotololles vom 16. November
1881. H. 5019, von Josef und Theresia
Svetina um den Meistbot von 345 f l .
erstandenen Realitäten Post.Nr. 36» und
Nr. 173 kd Herrschaft Radmannsdorf auf
Gefahr und Kosten der säumigen Erstthcr
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagsatzung auf den

1 l . O l t o b e r 1 8 8 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslauzlei mit dem Beisätze angeord-
net worden, dass die Realitäten hiebel
um jeden PrelS hlnlangegeben werden.

«. l. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 13. Jul i 1882.

(3644—2) Nr. 16,266.

(z^ecutive Besitz' und
Genussrechte -Versteigerung.

Vom l. t. slaot.'dclcg. BczlclsgenHle
in Kaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuralur ^aibach die executive Verstei'
gerung der dem Josef Zavcrl von Ra»
lovml zustehenden, gerlchllich aus 720 ft.
geschätzten Vchh- und Gcnussrcchte auf
die Parcclle Nr. 1085/b ( / x o r ^ i 1 ^ )
in der Steuergemelnde Prejla bewilliget
und hlezu zwei Fellbletungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. Sep tember
und die zweite auf den

27. Sep tember 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
ln der Umtslanzlcl mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass diese Rechte bei
der ersten Fellbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hmlangcgcben
werden.

Die KicltationSbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der KicilationScommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungbprolololl und der
Grundbuchsezclracl können in der dies»
gerichtlichen Reglstralur eingesehen werden.

». l. städl.. deleg. Bezirksgericht Kai.
bach, am 27. Jul i 1882.

^3647—2) Nr. 10,637.

Heassumierung dritter ezec.
l1lealitäten'!llersteigelung.

Vom l. l. städl..delrg. BczlrlSgcrlchle
in Kaibach wird belannl gemacht:

Es sci über Ansuchen der l. l. Finanz»
Procuratur in ^aibach die dritte executive
Versteigerung der dem Malhills «lantar
>n Bruondorf Nr. 3 gehörigen, gerichtlich
auf 15l)5 ft. geschätzten, im ehcmalige»
Orundbuche der Sleucrgcmcmdc Sonnrgg
liub Einl.-Nr. 64 vorlommendln Rcalilal
un Rcassuluierungswege bcwilllgtt und
hlezu die drille Fcllbielungs'Tagsatzung
auf den

23. September 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Amtslunzlei mit dem Anhange angeord-
net wurden, dass die Pfandrealitüt bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schütz-
werte hintangeaebcn werden wird.

Die ^icitalionSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Mcitant vor gemachtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der McitalionScommlssion zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprotololl und der
HrundbuchScxlracl können ln der oicS-
aerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stadl.'deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 8. August 1362.

(3665—2) Nr. 7104.

Erinnerung
an Regina Echu lga j von klaibach, resp.

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird der Regina Schulgaj von iiaibach.
resp, deren unbelannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bet diesem
Gerichte Anlonia Zupanc von Stein
(durch Dr. Pirnat) i>ud praes. 12ten
August 1882, Z. 7104, die Klage auf
Anerkennung der Verjährung uud Osstat»
tung der Löschung bezüglich oer bei den
Realitälen Urb.'Nr. 184 u.ä Sladldomi-
nium Stein und Rectf.-Nr. 12 ^ä Pfarr-
lirchengilt Stein aus dem Schuldscheine
vom 30. September 1847 haftenden For-
derung prr 300 ft. f. A. eingebracht, uud
sci zur summarischen Verhandlung dieser
Rechtssache die Tagsahung auf den

27. Sep tember 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
ulld auf ihre Gefahr und Kosten den
Jakob Eppich von Stein als Curator
2ä kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne»,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Eurator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden und
die Geklagten, welchen es übrigens jrci-
stchl, ihre Rechtsbehelfe auch dem benann-
ten Eurator an die Hand zu geben, sich
die auS einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessru haben wrrdcu.

K. l. Bezirksgericht Stem, am I9ten
August 1882.
(3664—2) Nr. 7099.

Erinnerung
an Johann Keber von Salenber, resp.
dessen unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Johann Keber von Salenber,
resp. dessen unbelannten Erben und Rechts'
Nachfolgern, hicmil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Mlncinger von Mannbbura
(durch Dr. Pirnal) «ub pratili. 12. Uuauft
1882, Z. 7099, die Klage auf «nerlennung
der Verjährung und Gestaltung der
Böschung bezüglich der für Johann Keber
aus dem Urlhcile vom 27. November
1817 bei der Realität Eml.'Nr. 154 der
Elllastralgrmeinde Mannsburg haftenden
Forderung pr. 202 fl. s. A. eingebracht
und sci darüber die Tagsatzung zur sum»
marischen Verhandlung auf den

27. Sep tember 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichle unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Elblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihrc Gefahr und Kosten den Jakob
Eppich in Stein als Euralor kä kclum
bestellt.

Die Gellaaten werden hievon zu dem
Ende velstündigel, damit sie allenfalls zur
rtchlen Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
dicsem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lönnen.
»idrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Euralor nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre RechlSbehelfe auch dem
benannten Eurator an die Hand zu geben
sich die auS ciner Verabjaumung ent-
stehenden Folgen selbst vcizumessen haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Gleln, am 19ten
August 1882.
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„Janus",
wechselseitige Lebensversicherungs-

Anstalt in Wien,
gegründet 1 8 3 9 .

S t a n d E n d e 1 8 8 1 .
Versichertes Kapital in 25,151 Polizzen

fl. 28.000,000
Reservefonds „ 5.188,159
Auszahlungen pro 1881. . . . „ 403,943
Auszahlungen aeit der Gründung „ 7.000,000
Gewinnüborschuss pro 1881 . „ 158,190

Der Reingewinn (100 °0) wird jährlich
an die Mitglioder vortheilt, und beträgt der-
selbe für diesos Jahr 22% der Jahrosprämie.

In den letzten 10 Jahren wurden Gewinne
Ton durchschnittlich 20 °/0 der Prämio ver-
gütet.

Zu Anträgen empfiehlt sich die

General-Agentur für Krain
in Laibach, Rathhausplatz 14, II. Stock.

[3039] 12-5 B>» Zegrc©r«

l^eiruster

Waben-Honig
bei (3486) 10-6

Oroslav Dolenec,
Theaterkasse 1O.

Ernst Stöckl
Damen-Confection

und Modewaren-Salon
empfiehlt für die

Herbst-Saison
das

Neueste und Eleganteste
in

Damen-Japts, üeber-
ziehern u. Regenmänteln.

Confection nach Mass und besonderer
Angabo in kürzester Zeit. (3697) 1

nn»l* der lc. 1c. prlTrll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Trisst.

Gelder znr Verz insung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 3 Procent,

30 „ „ 3 V, w

In Napoleons d'or
3Otägige Kündigung 21/, Procent,

3monatlich9 „ 2a/4 „
6 » it 3 .

Giro» Abtheilung
in Banknoten 2 V» Proc. Zinsen auf jaden Betrag,
in Napoleons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
aui Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lern-
berg, Laibach, Hermannatadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagonfurt, Agram, Fiumo

spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

Ton Devisen, Effecten, sowie Coupona-Incasso
ViiProc. Provision.

V o r s c h ü s s e
•us Warrant« gegen bar 41/» Proc. Interessen

per Jahr und V* Proc. Pro-
vision por 3 Monato,

gegen Creditor Öffnung in Lon-
don Vi Proc. Provision;

*uf Effecten 6 Proc. Interessen per Jahr bis
zum Betrage von fl. 2000,

auf höhere Beträgo Zinsfuss
besonderer Vereinbarung
vorbehalten.

<Aeute Mittwoch

im Tivoli - 5chwei;erhau5

Concert
der

ungarischen Musikkapelle
von

Isola Eigerszek,
Zutius Osicfiri.

Entrie 15 lr. Kinder ftei.

Anfang halb 4 Uhr. (3761)

Z w e i l37261 6-1

neu, schön im Ton, preiswürdig zu verlaufen,
auch auf Raten: A l t e r V la r t t N r . 1, l l l . Stocl.

Vei einer distinguirtrn Familie in Graz,
in Mitte der Stadt, werden (3745)

Koftftudenten
in sorgsame Verpflegung genommen. Adresse:

M. partly
«raz, Mehlplatz 3.

Kalicyl-Mullllmajser, »
aromatisches, wirlt <esril<ü«n^.«trllinä«ll das R
V<r«l«l«n der Ztihnc und licscitigt den W
übl«n VeruH aus dem WunHe. 1 Flacon >
50 tr. (3006) 1 8 - 7 >

AMyl-ZMimllm,
allgemein beliebt, w i r l t s«br <rsrisH«nä und
macht die Zähne bl«n«l«nä w«ist, a 30 l r .

! l M " Neuestes Zeugnis, ^»u l
Euer Wohlgeboren!

Lange Jahre gebrauche ich Ihr Ka»
l i c y l Mu«dwc»fser und K a l i c y l '
I a l ? n p u l v e r mit ausgezeichnetem
Erfolg und lann es jedermann wärmstcns
üncnlpfchlcn. Senden Sie abermals von
jedem dre Stücl.

Hochachtungsvoll
^.12.5^12. 2IV.IX2.»., Pfarrer.

Obige llngcfi'lhrtc Mi t te l , über die
viele Dcmlsllgungcn einliefen, führt ft«l,
srisck aul î agcr und versendet per Nach»
nahmc sofort oie

„Einhorn"-Apotheke

E i waürer Schatz
für die unglücklichen Opfer dor Selbst-
befleckung (Onanie) und geheimen
A UMBCII weifungen ist das berühmte
Work: [:J(il4] 12--1

Dr. Ratau's Selbstbewahrung.
78. Aufl. Mit 27 Abbildungon. Preis 2 fl
Lo»c es joder, der an dun schrecklichen
Polgen dieses Lastors loidot, seino auf-
richtigen Bolehrungon r«tt«a Jährlich
Tausend« vom lichern Tode. Zu bozio-
hon duroh <*• PJinleke's Hchulbuch-
handlunjr In Leipzig, sowie durch jede
Buchhandlung in Laibach.

(18l7—3) Nr. 1254.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. OczirlSsjerichte ttandstraß
wird hiemit lundgemacht:

Es sei die mit Vlscheid vom I l lcn
Oktober 188 l . Z. 5394, auf den 1. März
l. I angeordnete drittle exec. Feilbietung
der dem Executen Johann Kuhar von
Gtojansliwerch gehölislen, <m Grundbuchs
der Eatastralgemeinde Stojansliwcrch «ud
Elnlg..Nr. 9 und 10 vorkommenden, auf
1901 f l . bewerteten Realitäten Wegen schul»
digen 95 f l . 72 tr. s. A. auf den

4. O l t o b c r 1 8 6 2 .
von 10 bis 12 Uhr vormittags, hier.
gerlchls mit dem vorigen Anhange Über.
tragen worden.

K. l. Vezlrlsgericht Landstraß, am 4ten
M2rz 1882.

ßM I n der »?

«ehr- und EyiehungsanM ß
D für Töchter ß

8 Irmn Out̂  in Haiback, z
^ autorisiert vom hohen l . t. Ministerium mit dem vessentlichteitsrechte, K
^ beginnt das Schuljahr 1882/83 ^50H 4-3 ̂

D mit ̂ 5. September. A
I ^ Die Aufnahme der Zösslinge tanu täglich vormittags von l) bis 12 Uhr geschehen, ^
M und wird mündliche Auslunft ertheilt in der Anstalt selbst (Schulal lee Nr. 10). A
H t Nähere Auskunft ertheilen die Programme, die auf Verlangen eingesendet werden. ^

% Der g

Ausverkauf f
* des vormals Johann Jamschek sehen j»
j Tuch-, Leinen- und Manufactur- s
j "waren-Lagers 2
3 Unter der Trantsche Nr. 2 ß
^ dauert nur noch [3612] 3 - 3 u

|j 9^* 1*15s 1L2. leptember. ^fš ^

! ^ D M ^ lOill'liliellel' lVlallentsllpiell,
I vnriü^i lol i ^irlronclv« llllttoi, dot «.lien Xr»»^

W I^^^^^s,!>,H^^W »inä «cut, 2U dabou i» />«ib«<?/< ilur in clun ^^otuollon a

M ^WW^^^^^^^^^W 1̂ l«80U0lN̂ lllt,X; ^i»»«iili»t«'s/.' ^̂ >l,t,l>o!lt!s X. ̂ ,^^^s>.'
W >'tel«.' î>ot,liollor ^. Hloöni ^ ^ l̂̂ t</<?»t<,o/t«/<l' ^ ^
M WßW^^W>!M^^W tdekor Hlicn, (iussliolmo: ^,t,/«i/«„)<?/'t.' ^?otti^ .
W » Ä 2 I » » ! ^ ^ ^ ^ I 1>olu. l i ixünli, ^potQsllvr <Io5, Uurßinllnn; " , ^
> T ^ ^ W ' l l ß W ^ V ^nU.» 1.«b»n; .^«««7»«.' »̂0t.l>uks!l I'ti. l i l tno""^
W l ^^^WW» l « ^ W ^t«ti«l««,^ei«^/'.- ^poUlellur ^. Lobioll; ^ ^ ? F
> ^ D ^ W ^ ^ 2 « ^ » »te,«<»i .- ^i'otiluilnr 1 n u. L 1 HioII. (,'sitt.' ^?"^" ̂
M »>»«DM<»«l>l««W>> ^. X u j» tu r 8 « 1i m i «6. ^^0») >
> ?lsi8 suiög ?iH2lldod<222 Lammt I'sdraullliSHli^siLrms 25 lek. >

(3718) Nr. 847.

Bekanntmachung.
Auf GlUndder am 19. Ju l i 1882

n̂ ch § 74 C. O. ersolgteu Wahl
dcv C,oucu»,ögläudlger wurde Andreas
Tur l , pensionierter Lehrer, als pro-
vlsorischer Honcursmasse-Verwallcr im
Concurse Johann Stritar Bellass von
St . Beit bestätiget und Herr Mart in
Zupanöii zu seinem Stellvettleter er-
nannt.

Hk. k. Kreisgericht Nudoljswert,
am 29. August 1882.

^ 1 W 9 ^ 3 l Nr. 1253.

Uebertragung
dritter ezec. FeMetung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^andjlraß
wird hiemil kundgemacht:

Eö sei die mit Bescheid vom I l len
Oltober I 8 « l , Z. 5395, auf den 1. März
l. I . angeordnete drille exec. Feiloietung
der dem Johann Kuhar oo>» Slujanstioelh
gehangen, im Orundbuche Thurnamharl
«ub Bcrg'Nr. 9 vorkommenden, gerichlllch
auf 1400 fi. geschätzten zjiealiliil auf den

4. O l t o b e r 1 8 8 2 .
von 10 bis 12 Uhr vormittags, hier«
gerlchtS mit dem vorigen Anhange über.
tragln worden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am 4ten
März 1882.

(3723—2) 3il. ̂ '

Velanntmachung.^
Boul k. k. Landesgerichte ^" ^

wird dem Franz Bizjak, G r u n d s
in Groböe, derzeit unbekannten .^
entHaltes, bekannt gemacht, dass V ̂
rich Fentler von' Adelsberg ^ c
Dr. Deu) wider ihn die W « ^ ĉ
I>ew. 100 f l . eingebracht " " ^
hierüber erftossene Zahlungs" ' ^
vom 15. J u l i 1882, Z - ^ Mall"
ihm bestellten Curator Anton -"
in GrobSe zugestellt wurde. ^

Laibach am 29. A u g n s t ^ ^

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietun^

Uebcr Ansuchen dc« «laS F^
aus Feistriz negcn Anlon sc l l ^ l ^ ^ o
Anton Leligoj iuu. aus Pa'je " ^ , i ^
die mit Vcscheid vom 17 ̂ " <z a"'
Z. ^488, auf den I I. «"gust ^ M '
georoiule dlitte excc. ^cilliiclu''« c n „il

dem vorigen Anhange auf oc»
29. S e p t e m b e r l ^ ^ F <

vormittags von 9 bis !2 Uhr, y
übertragen. . ^, isll"

K. t. Bezirksgericht Feistriz, "
August 1882. ^ ^ ^

D,u« und V«rl»g »yn I«. v. «l«!«ma,l « F«b. »amberq.


